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Amt der o.ö. Landesregierung 

Verf - 300409/66 - Me 

Bundesverfassungsgesetz, mit 
dem das Bundes-Verfassungsge
setz in der Fassung von 1929 
geändert wird; 
Entwurf - Stellungnahme 

Linz, am 12. März 1992 

DVR.0069264 

Verfassungsdienst: 
Bearbeiterin Dr. Messner 

Zu GZ 601. 999/58-V /J/9J vorn 23. Dc%ember 1991 

An das 

Bundeskanzleramt 

B.dlhau:�pl;lL); 2 
1014 Wi e n 

�ur do. Note vom 23. Dezember 1991, GZ 601.999/58-V/l/91, 

versandten Entwurf eines Bundesverfassungsgesetzes, mit das 

Bundes-Verfassungsgesetz in der Fassung von 1929 geändert 

wird, teilen wir mit, daß gegen die vorgeschlagene Novellie

rung des Art. 140 Abs. 5 B-VG keine Bedenken bestehen. 

Die beabsichtigte Verlängerung der Frist auf 18 Monate wird 

im Hinblick auf die aus den Erläuterungen hervorgehenden 

Intentionen als vertretbar erachtet. 

Da allerdings grundsätzlich die Frist für das Außerkrafttre

ten von als verfassungswidrig erkannten Normen möglichst 

kurz sejn soll, so l lte auf die Festlegung einer maximalen 

(Höchst-)Frist nicht verzichtet werden. 
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25 Mehrabdrllcke dies(�r Stellungnahme werden u.e. dem Präsi

dium des Nationalrates übermittelt. 

Für die o.ö. Landesregierung: 

Dr. E. P e s  e n d  0 r f e r 

Landesamtsdirektor 

a) /n das 
'� P�äsidium des Nationalrates 

1017 Wi e n ,  Dr. Karl Renner-Ring 3 

b) An alle 
Ämter der Landesregierungen 

c) An die 
Verbindungsstelle der Bundesländer 
beim Amt der NÖ. Landesregierung 
1014 Wi e n ,  Schenkenstraße 4 

zur gefälligen Kenntnis. 

Für die o.Ö. Landesregierung: 

Dr. E. P e s  e n d  0 r f e r 

Landesamtsdirektor 

(25-fach) 

Richtigkeit 
fertigung: 
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